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Verband der österreichischen Aquarien- und Terrarienvereine.
1. Präsident: Erich Brenner, 1090 Wien, Alser Straße 10/11, Tel. 4218 975.
1. Schriftführer: Hans Zalud, 1210 Wien, Deublergasse 48, Tel. 38 55 203. Alle Zuschriften an den 1. Präsidenten erbeten. 
V e r b a n d s h e i m :  1180 Wien, Hockegasse 1/13/1 (Ecke Gersthofer Straße - Türkenschanzplatz, Straßenbahnlinie 41).

Tauschtag: Jeder 2. Sonntag im Monat, 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Zutritt nur für Mitglieder mit letztgültiger Verbandsmarke.

Die Sitzungen des Verbandsvorstandes finden, mit Ausnahme der Monate Juli und August, jeweils am 2. Montag im Monat 
im Gasthaus Girsch, 1180 Wien, Hildebrandgasse 23, statt und beginnen um 19.30 Uhr.

H A LLO  A Q U A R I U M F R E U N D E !
Das ideale Mittel für die Wasserreinigung von 
Aquarien ist da:

NORIT
A Q U A R I U M K O H L E
Norit-Aquariumkohle ist eine spezielle beson­
ders aktive Absorptionskohle, welche zur Ent­
fernung von Verunreinigungen des Wassers 
(unter anderem Stoffwechsel- und Zerset­
zungsprodukte) dient.

Das über Norit-Aquariumkohle filtrierte Wasser 
bleibt immer frisch und kristallklar.

Norit-Aquariumkohle ist darüber hinaus sehr 
vorteilhaft im Gebrauch. Die Wirkungsdauer 
beträgt wenigstens ein halbes Jahr.

Norit-Aquariumkohle ist nur lieferbar in Ori­
ginalpackungen von 100 g, 350 g und 1 kg.

Verteiler in Österreich: AGS-Aquariumartikel 
G. STALZER, 1160 Wien, Haymerlegasse 16/9

ZOO
SPINDLER

Ständig Importe tropischer Zierfische 

aus dem Malawi- und Tanganjika­

see sowie aus dem Amazonas­

gebiet. Speziell auch Diskus- 

und Neonfische

GROSS- UND EINZELHANDEL 

1100 WIEN
SICCARDSBURGGASSE 76 

TELEFON 64 46112

Trübes Aquarium? s c h le c h te r  p f l a n z e n w u c h s , a n d e r e  Pr o b l e m e?

AQUARIANERTREFFPUNKT BECHSTEIN
1160 WIEN, LORENZ-MANDL-GASSE 57 — TELEFON 95 12 97
Große Auswahl an Zierfischen, Pflanzen, Zubehör, Futtermitteln und Dekor wie 
LAVA, SCHOTTISCHE MOOREICHE, SERPENTIN

Besuchen Sie den

T I E R G A R T E N
S C H Ö N B R U N N
mit seinem modernen 
A Q U A R I E N H A U S

Der Tiergarten ist ganzjährig von 9 Uhr morgens bis zum Ein­
bruch der Dunkelheit (längstens bis 18.30 Uhr) bei jeder Witte­
rung geöffnet.



V E R E I N S B E R I C H T E  - I N F O R M A T I O N E N
P R 0 G R A M M E

Nr. 4 April 1977 3* Jahrgang

A C H T U N G  ! A C H T U N G  ! A C H T U N G  !

Unser Tauschtag findet im April wegen Ostern ausnahmsweise 
am Palmsonntag, dem 3. April

wie immer, im Haus des Meeres, statt. Per Leiter des "Haus des 
Meeres", Herr Schlosser, hat sich auf Ersuchen des Vereines 
"Skalare" Bereit erklärt, während der Fütterung, das ist 
zwischen lo und 11 Uhr, eine Führung durch das Haus durchzu­
führen. Selbstverständlich können alle Tauschtagsbesucher 
daran teilnehmen. Also bitte nicht vergessen;

U 2 ICS M I M W Ü L  .
“ T A U S C H T I C -  M
M 3. A p r i 1 1977 
!J "HAUS DES MEERES"
M;iI/E2ü2:22:2.M/2:MM2alv2,2/M

M
M
M
M
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DER PRESSEREFERENT DES VERBANDES BERICHTET

Ich gestatte mir, Ihnen einen kleinen Bericht über Ereignisse 
aus letzter Zeit zu bringen.
Der Verein "Aquaria Nord" veranstaltete am Samstag, dem 
4. Dezember 1976 erstmals ein Krampusfest mit Tanz und Tombola 
in seinem Vereinslokal. Als Ehrengäste konnte der Obmann, des 
Vereines Frau Landessekretär Liselotte Klammer mit Familie, 
den Verbandspräsidenten Bremer mit Gattin und auch mich in 
meiner Eigenschaft als Verbandspressereferent und Administrator 
der Zeitschrift "Aquaria", nebst der Familie Giller und Ab­
ordnungen einzelner Aquarienvereine begrüßen.
Kurz vor Mitternacht kamen Krampus und Nikolo und halfen bei 
der Verteilung der Geschenke. Dabei wurde so mancher Schnapp­
schuß getätigt und dadurch das Fest im Bild festgehalten.
Bei bester Stimmung wurde es am frühen Morgen beendet.
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Am i-.ienstag, dem 11. Jänner 1977, stand ein Dia-Abend bei den 
Wiener Aquarienfreunden auf dem Programm. Ich zeigte Dias von 
den einzelnen Seminaren des Volksbildungswerkes (Bernstein, 
Brunn usw.). Anschließend gab Verbandspräsident Brenner einen 
ausführlichen Bericht über "Sinn und Zweck des Volksbildungs­
werkes für die Aquarienvereine". In der anschließenden Dis­
kussion konnte so manche wichtige Frage ausführlich besprochen 
werden.

Am Samstag, dem 5. Februar - genau auf den Tag - feierten die 
Wiener Aquarienfreunde das 25jährige Bestehen ihres Vereines. 
Dieses Jubiläum wurde mit Tanz, Tombola und guter Stimmung 
festlich begangen. Zu Beginn konnte Obmann Bukovnik den Ver­
bandspräsidenten Brenner mit G-attin und zahlreiche Vereins­
abordnungen begrüßen. Anschließend überbrachte der Verbands-^ 
Präsident die Glückwünsche des Verbandes und überreichte 
Kollegen Bukovnik das Buch "Aquarienkunde von A bis Z" von 
Hans Frey mit dem Wunsche, daß auth in der heute so hektischen 
Zeit die gute Aquarienliteratur in den Vereinen Beachtung 
finden möge.

Am Sonntag, dem 15* Februar, war es auch mir möglich, den 
zweiten Verbandstauschtag im Haus des Meeres zu besuchen.
Die neuen Räumlichkeiten sind ein sehr geeigneter Hintergrund 
für den Tauschtag und man kann anschließend gleich die Aus­
stellung besuchen.

In diesem Sinne hoffe ich Ihnen einen kleinen Ausschnitt aus 
Begebenheiten der vergangenen Monate gegeben zu haben.

Johann Galko

AUS DEM VERBAND - AUS DEM VERBAND - AUS DEM VERBAND - üUS DEM

Unser dritter Tauschtag im heurigen Jahr war wieder äußer 
ordentlich zufriedenstellend besucht. 57 Mitglieder aus 
Verbandsvereinen und dreißig Gäste aus Wiener Neustadt - ins­
gesamt aber über 15o Besucher wurden gezählt.
G-eboten wurde und fast zur G-änze in anderen Besitz gegangen 
sind;
Von Herrn Gally Javamoos, Riccia, Cryptocorynen und Mikro; 
von Herrn Harneter Epiplaty dageti, Gold-Kap-Lopez, Kaiser-Tetra 
und Einselschwanz-Platy; von Herrn Kahrer Kap Lopez, Guppy, 
Danio, blaue und rote Platy; von Herrn Pfabigan Serpae und 
Schrägschwimmer; von Herrn Posch Rote Sumatrabarben und 
Pinselschwanz-Platy; von Herrn Rath Apistogramma ramirezi, 
Kampffische, Apfelschnecken und Essigfliegen; von Herrn 
Schatten Trichogaster leeri, Cryptocoryne retrospiralis, 
Valisneria, Sagittarien, Eygrophila, Myriophyllum, Heteran-r 
thera und Nacktfarn; sowie von Herrn Strunz Papageien-Platy, 
Valisnerien, Aponogeton, Echinodorus und Cryptocorynen.
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Wir danken allen Tauschbietern, aber auch allen Besuchern und 
Interessenten für das bewiesene Interesse und möchten nicht 
verabsäumen, auch darauf hinzuweisen, daß sich der Tauschtag 
auch wieder zu einem richtigen "Treff” der Aquarianer aus 
ITiederÖsterreich und Wien entwickelt hat und daher viele Pro­
bleme dabei besprochen werden können. Und dies ist letztlich 
ein sehr wichtiges Faktum. Nicht in der Isolation und der 
Abkapselung vor anderen Vereinen liegt die Möglichkeit der 
Entfaltung und der Verbreitung der Aquaristik, sondern in 
der Zusammenarbeit! Mögen auch manche egoistisch anders 
denken! Nur in gemeinsamer Arbeit und der-Hilfe unterein­
ander kann unser Hobby verbreitet und ihm neue Freunde ge­
wonnen werden.

Am 16. Mai findet mit Beginn um 19 Uhr im Gasthaus G-irsch, 
lloo Wien, ^ildebrandgasse 23> eine Sitzung des Verband- 
ausschusses’ statt. Die Vereine sind berechtigt, gemäß dem 
Delegationsschlüssel hiezu Vertreter zu entsenden. Wir bitten 
schon jetzt diesen Termin vorzumerken.

Unsere Freunde vom Verein "Neon" haben einen interessanten 
Vorschlag für eine Bereicherung des Tauscht'ages gemacht, der 
in Kürze genauer beraten wird und hoffentlich auch in irgend 
einer Form verwirklicht werden kann.

Hans Zalud

W I E .N

•xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
• V O N  D E N - V E R E I  N E N 
xxxxxxxxxxxx:m:xxxxxxxxxx::xxxx

3. Bezirk

Club der Aquarien- und Zimmerpflanzenfreunde "Exotica", 
lo3o Wien,' Schrottgasse 1,_ Gaststätte Helm, Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Montag im ^onat um 2o Uhr.’
4. 4. 19*77> Zusammenkunft außer Programm ! ! !
11. 4. 1 9 7 7 ,.Zusammenkunftfällt wegen Feiertag aus !!!
17. 4. 1977, Tümpeltour - Treffpunkt und Zeit nach 

Vereinbarung.
25. 4. 1977, Vortragsabend; "Orchideensuche und Seetierfang 

in Istrien". Vortragender ist Herr Mück.
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5. Bezirk

"Lotus", V er ein für Aquarien- und Terrarienkunde , 
gegr. 1G96~, 1o5o Vien, Kettenbrückengasse~9 (Ecke" Schön­
brunner Straße), Gasthaus "Goldene Glocke", Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Breitag im Monat um 2o Uhr,

"Rio", Naturwissenschaftlicher Verein für Aquarien- und 
Tcrrarie nkund e, "Alois Br ui schütz' Ttestäurant "Zum schwarzen 
Adler", lo5o Wien, Schönbrunner Straße 4o, Zusammenkunft 
jeden 1. und 3« Donnerstag im Monat um 19,3o Uhr.
Gäste sind bei den Vereinsabendem herzlich willkommen!

Io. Bezirk

Naturwissenschaftlicher Verein Ravoritner Zierfischfreunde? 
Restaurant Brich Leuthner ,~~lloo "Wien, Gudrunstraße 1 67T a 
Ruf 64 22 37, Zusammenkunft jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
um 2o Uhr*
12. 4. 1977, Vereinsabend. 1. Vereinsangelegenheiten,

2. Butterbericht, 3. Brühjahrsarbeiten des Aqua­
rianers, Kollege Slavicek gibt Tips, 4. All­
fälliges .

19« 4. 1977, VorstandSitzung
26, 4. 1977» Vereinsabend. 1. Vereinsangelegenheiten,

2i Butterbericht, 3« Literaturbericht, 4, Ver­
losung, 5. Allfälliges.

Am 5. 2, feierten die Wiener Aquarienfreunde ihr 25jähriges 
Bestehen, -̂ ie Bavoritner Zierfischfreunde vio Ilten bei diesem 
Anlaß nicht abseits stehen und überbrachten durch Kollegen 
Dvorak herzliche Gratulationen. Zur Erinnerung an diesen denk­
würdigen Tag übergab der Kollege einen silbernen Teller mit 
Widmung an Obmann Bukovnik. Nach den verschiedenen Vereinsde­
legationen, welche sich mit Gratulationen und Erinnerungs­
gaben einstellten, luden die iener Aquarienfreunde zu Tanz 
und Dombola, Der Abend war beredtes Zeugnis für aktives Wirken 
im Sinne unseres schönen Steckenpferdes.
Lie Bavoritner Zierfischfreunde konnten an 8. 2. den Obmann 
der Klosterneuburger Zierfischfreunde mit seinem Lichtbilder­
vortrag "Y/ilhelma-Stuttgart" begrüßen. Obwohl Kollege Steiner, 
der seinen Sohn an diesem Abend ins Spital bringen mußte, den 
Vortrag später als vorgesehen begann, gelang es ilnn mit den 
hervorragend gelungenen Lias das Publikum bis 23,3o Uhr zu 
begeistern. Es war dies der längste und doch kurzweiligste 
Abend den die Bavoritner Ziegfischfreunde in den letzten 
Jahren erlebten. \7ir danken Kollegen Steiner an dieser Stelle 
nochmals.
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Der neu installierte Tauschtag im "Haus des Meeres" wurde 
von den Favoritnern in noch nie dagewesener Stärke besucht 
und es wurden auch diverse Fische erworben. Von seiten des 
Vereines wurde lediglich bemängelt, daß die Platzfrage be­
treffend die Behälteraufstellung besser gelöst werden könnte. 
Die zentrale Lago der Abwicklung des Tauschtages und die Tat­
sache, daß der Sonntag vormittag noch bessere Besuchsergeb­
nisse bringt, müßte von der Vefbandsleitung unbedingt beach­
tet werden, um mehr Platz für Käufer, Verkäufer und Unter­
bringungsmöglichkeiten für Fische und Pflanzen zu schaffen. 
Dann wird unseres Erachtens nach der Tauschtag v/ieder zu dem, 
was wir uns alle darunter vorsteilen. Gerade der Tauschtag 
gibt vielen Freunden unseres Hobbys die Möglichkeit, sich 

mit anderen Vereinskollegen zu unterhalten, Erfahrungen 
weiterzugeben und selbst das eine oder andere dazuzulernen.
Da einige von uns aufgezählte Punkte aber vom Präsidenten 
bereits ins Auge gefaßt wurden,wol'en wir hoffen, daß der 
Tauschtag auch weiterhin mit steigenden Besucherzahlen 
frequentiert wird.

11. Bezirk

Simmeringer Zierfischzüchterverein "Neon", lllo V/ien, Rinn- 
böckstraße 23", Gasthaus Krötlinger, Zusammenkunft alle 14 
Tage am Donnerstag um 2o Uhr.
7. .4» 1977>1. Berichte, 2* Bildberichte, 3« Verlosung,

4. Allfälliges*
21 * 4. 1977, 1. Berichte, 2. Bildberichte, 3* Diskussionsserie 

aus der Praxis, 1* Teil: Ionenaustauscher- im 
Eigenbau. Vortrag von.Kollegen ^irschl und 
Kollegen Svoboda* 4* anfälliges,

15. Bezirk

Wiener Aquarienfreunde, gegründet 1952, 115o Wien, Ölwein­
gasse 27, Gasthaus* Varga. Zusammenkunft jeden 2. und 4. Diens­
tag im Monat um 2o Uhr. Obmann Hannes Bukovnik, 121o Wien, 
Adolf-Loos-Gasse 6/19/2/8. Ruf 38 82 882.
12. 4. 1977, Generalversammlung. Erscheinen ist Pflicht.
26. 4. 1977_, Der neugewählte Vorstand stellt sich vor.

Gäste sind immer herzlich willkommen.
Am 5. Februar 1977, auf den Tag genau, konnten wir unser- 
Jubiläumsfest in den Räumen unseres Vereinslokales abhalten. 
Der Begrüßungsansprache von Obmann Bukovnik.folgte eine 
kurze Rede des Verbandspräsidenten Brenner, der im Namen'des 
Verbandes ein Buch überreichte. Vom Obmann des Vereines
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"Heon", Kollegen Hablas, erhielten wir einen Pokal, der 
Präsident der "Triestingtaler", Kollege Adam und der Obmann 
der Pavoritner Zierfischfreunde, Kollege Dvorak, überreichten 
zur Erinnerung an die Feier jeder* eine Silberschale. xC'ollege 
Gafko, der Administrator der Fachzeitschrift "Aquaria" über­
gab einen fischgong, der die nächsten 25 Jahre den Vereins­
abend einlautcn soll.
Glückwunschschreiben erhielten wir aus der Schweiz vom Verein 
"¥asserstern"und von den wiener Vereinen "Lotus” und "Stadlau". 
An Frau Johanna Galko, der Gattin des verstorbenen Gründungs­
mitgliedes Johann Galko, konnte für langjährige Mitgliedschaft 
und aktive Vereinstätigkeit als Kassierin ein Ehrendiplom 
überreicht werden.
Wir danken auf diesem Weg nochmals allen Freunden unseres 
Vereines für ihr Kommen, die Geschenke und die lieben Wünsche.

Elfriede Galko
17. Bezirk

Aquarien- und Terrarienverein "Scalare", 117o Wien, Römer- 
gasse 77* Gasthaus Salesny, Zusammenkunft jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat um 2o Uhr.
7. 4. 1977» Dr. Franz Luttenberger hält einen Diavortrag 

über "Süßwasseraquarien".
Bei diesem Vortrag werden die -Mitglieder des. 
Vereines "Rasbora" ebenfalls anwesend sein, 
die wir schon jetzt herzlichst begrüßen.

21. 4 . 1977» Kollege Schatten hält einen Vortrag über 
"Einfache Aquarienfotografic".
Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich 
willkommen.

Wir machen noch besonders darauf aufmerksa.ni, daß der Leiter 
des "Haus des Meeres", Herr Schlosser, am 3. 4. anläßlich 
des Tauschtages zwischen lo und 11 Uhr eine Führung durch 
die Anlagen des. Hauses- vornimmt.

18. Bezirk .

österreichische Guppygesellschaft, 118o Wien, Hildebrand- 
gasse 23,' Gasthaus Girsch. Zusammenkunft jeden 1. und 3. 
Freitag im Monat um 2o,3o Uhr.
1. 4 . 1977; Die neuen Standard- und Bewertungsrogein - 

mit Dias.
15. 4. 1977, 2o. Leistungsschau
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Die 19. Lgistungsschau der ÖG-G-
Als vor mehr als sechs Jahren die erste Leistungsschau ver­
anstaltet wurde, hätte sicher keiner der Beteiligten auch 
nur im Traum zu denken gewagt, was für eine Popularität und 
Bedeutung dieser Bewerb künftig erlangen würde. Ursprünglich 
als Bewerb zur Überbrückung der ausstellungslosen Zeit ge­
dacht, ist die Teilnahme an dieser Leistungsschau nunmehr 
Voraussetzung für die Erringung eines österreichischen * 
Züchtermeistertitels. Viele ÖG-G—Mitglieder haben inzwischen 
ihre Guppyzucht darauf eingestellt. Es kam bereits des 
öfteren vor, daß das Niveau bei 'einer Leistungsschau höher war 
als bei der internationalen Guppyausstellung. Daher war es. 
naheliegend, die gleichmäßigen Züchterleistungen im Laufe 
eines Jahres für die Ermittlung der österreichischen Züchter­
meister horanzuziehen; nicht mehr der einmalige Erfolg sollte 
entscheiden.
Die 19. Leistungsschau stand im .Zeichen eines glänzenden 
Comeback unseres MOldboy" Dr, Werner Tritta. Er gewann nicht 
nur die Gruppe der Schwerttypen mit einem Punkt Vorsprung, 
sondern wurde mit einer sehr schönen Garnitur Spaten "Wiener 
Smaragd" auch Sieger in.der Gruppe Kurzflosser, vor den 
gewohnt schönen Spatenschwänzen rezessiv blond des Kollegen 
Alfons Jestrabek. Wobei die Körperfarbe der Spaten "Wiener 
Smaragd" wesentlich schöner waren, als die der vergleichbare: 
Doppelschwert "Wiener Smaragd"*.
Bemerkenswert der zweite Platz Angerers, dem mit einer 
Doppelschwertgarnitur der Durchbruch zur Spitze gelang. Dieser 
Erfolg kommt jedoch für jene, die seine Doppelschwert "Wiener 
Smaragd" bei der vergangenen internationalen Guppyausstellung 
genauer betrachtet haben sicher nicht überraschend.
Die beiden Jugendgruppenmitlieder der Züchtergruppe im Haus 
der Begegnung, Linhart und Kraupa, waren mit der zweiten 
Generation ihres Erfolgsstammes der letzten Leistungsschau 
vertreten und erreichten bei den Großflossern wieder Rang zwei 
Einige gute Garnituren in den Rezessivfarben blau und blond 
rundeten das Bild der Leistungsschau.

Robert Kratochwil.
Und hier noch die Gewinner der Plätze eins bis drei in den 
e inzg Inen .\7er tungskias s en:
a) Großflosser - Triangel - 1. Kratochwil, 2. Linhart und 
Kraupa, 3. Young -und Kahr er.
b) Srhwerttypen - Doppelschwert - 1. Dr. Tritta, 2. Angerer,
3. Jestrabek.
c) Kurzflosser - Spaten - 1. Dr. Tritta, 2. Jestrabek,
3. Dr. Tritta.

In diesen Zusammenhang richten wir'an die Obmänner und Schrift 
führer der Vereine die ^itte, uns Berichte über züchterische 
Erfolge und Erfahrungen aus den Kreisen ihrer Mitglieder 
zukommen zu lassen. Wir werden diese gerne bringen.

Die Redaktion
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’’Rasbora11 , Zierfischfreundc, Gasthaus Girsch, 118o Wien, 
Hildebrandgasse 23. Vereinsabnnd jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat mit Beginn um 2o Uhr.
Zuschriften sind an den Obmann Werner Steinmötzger, 117o Wien, 
Rosensteingasse 21 erbeten.
3. 4. 1977t Dieser Vereinsabend entfällt. Wir besuchen

dafür am 7. 4. den Verein “Scalare" und hören 
und sehen uns dort den Diavortrag von Dr. Frans 
Luttenberger an. (näheres siehe bei "Scalare".)

19. 4. 1977» Diavortrag von Wollegen Herbert Stefan über 
11 Lebendgebärende Zahnkarpfen.
Gäste sind bei diesem Vortrag herzlich willkommen

2o. Bezirk

Verein für Aquarien- und Terrarienkunde "Seerose u, Gasthaus 
H u t t e r 1 2 o o Wien, Sngerthstraße" 17:4/ Ecke’ Pielachgassc. 
Zufahrt Autobuslinie 11 A und Schnellbahn Traisengasse.
Voreinsabende jeden 2. und 4. Donnerstag im ^onat.

21 .. Bezirk

Zierfischzüchtergrunpc im Haus der Begegnung^ 121o Wien,
Anger erst raße 14, Eingang in der Zaunscherbgasse.
Jeden Samstag von 14 bis 18 Uhr frei zugängliche Aquarien­
schau. Jeden Mittwoch von 16 bis 19 Uhr Zusammenkunft der 
Jugendgruppe mit praktischer Arbeit im Aquaricnfaum. Für Rat 
und Auskunft stehen die hollogen Gally Karl und Rath Robert 
abwechselnd zur Verfügung.
Alle Ausstellungs- Hälterungs- und Zuchtbecken werden täglich 
durch diese hollegen, bzw. durch Kollegen Otto Paulus mit 
Futter versorgt. Es ist dies wahrlich keine kleine Leistung, 
da diese Kollegen selbstverständlich auch bei ihnen zuhause 
ebenfalls Becken haben, die der Betreuung bedürfen.
ITur durch diese Mitarbeiter ist es überhaupt möglich, unseren 
zahlreichen Jungen Mitgliedern die Haltung von Fischen im 
Haus der-Begegnung zu ermöglichen, da ja die Mittwoch-mnd 
Samstagnachmittage nur für die notwendigen Pflegearbeiten . 
reichen.
Die Außenstelle der Zierfischzüchtergruppe im Haus der 
Begegnung, 121 o Wien, Kürschnergasse (Ekazont) in der Groß­
feldsiedlung hält jeden 4. Mittwoch im Monat eine frei 
zugängliche Zusamenkunft ab, zu der Interessenten herzlichst 
eingeladen sind.
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22. Bezirk

Aquaria Wien Nord, Sitz; Gasthaus Walter Fischer, 122o Wien, 
Wagromer Straße 111, Ruf 23 17 o95. Vereins ah ende jeden l.-und 
3. Donnerstag im Monat mit Beginn um 19,3o Uhr,
7. 4» 1977t Vortrag mit Lichtbildern von Herrn Herbert 

Stefan "Rasbora" über nWasserpflanzen" •
21. 4. 1977? •Diskussionsabend, Thema: Aquarienbeleuchtung,

Gäste sind zu .allen Veranstaltungen herzlichst 
eingeladen.

Österreichische Terrariengesellschaft, 122o Wien, Steigen- 
teschgasse 26, Gasthaus Kasis* Vereinsabende jeden 1. und 
3. Freitag im Monat mit Beginn um 2o Uhr4

23. Bezirk

"Amazonas11 123o Wien-Atzgersdorf, Klostermanngasse 14, 
Zusammenkunft jeden 3* Freitag im Monat um 2o Uhr.
N I E D E R Ö S T E R R E I C H
Triestingtaler Aquarien- und JDerrarienfreunde, Vereinslokal 
Gasthaus Euess~" (W inze rhof*)*25*£b "Berndorf I, Hernsteiner 
Straße. Zusammenkunft jeden 1. Sonntag im Monat um 9,3o Uhr.
1. Wiener Neustädter Aquarien- und Terrarienverein,
Sitz: Caf.6 Vcninger, Heunkirchner Straße" 33. z<usammenkunft 
jeden 1 . ^ienstag im Monat um 19,3o Uhr. Obmann Leo Kreitzer, 
27oo Wiener Heustadt, i'ischauer Gasse 189, Ruf 02622/5 6 7 6 2.
Dieser Verein hat sich erst vor nicht allzulanger Zeit kon­
stituiert und weist bereits 7 o Mitglieder auf.
Vir gratulieren zu diesem schönen Start und hoffen, daß die 
Verbindung zum nahegelegenen Triestingtaler Verein, aber auch 
zum Verband weiter ausgebaut wird.
1, Amstettner Aquarien- und Terrarienverein "Diskus-", * 1 2
Restaurant Uiederberger, Nestroyplatz 11, 33oo Amstetten.- 
Obmann Kräftner Josef, 3363 Ulmerfeld-Hausmening, Ueuhofner 
Straße 2.
O B E R Ö S T E R  R E I C H
1. Welser Aquarien- und Terrarienverein, Sitz Gasthaus 
Grünbacherhof,J \7els, Gärtnerstraße. Vereinsabend jeden
2. Freitag im Monat.
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Aquarien- und Terrarienverein Steyr, Gasthaus Johann Y/öhry, 
Haratzmüllerstraße 10. Zusammenkunft jeden 2. Samstag im 
Monat.
‘9. v. 1977, Earbdiavortrag: Viint er auf enthalt auf den ....

Kanarischen Inseln (Teneriffa, Lanzarote, Gomera) 
gehalten von Krau Liselotte Hain.

S T E I E R M A R K  ’ *• •
Verein für Aquarien- und Terrarienkunde - Graz, gegründet .1097, 
Graz, Schönaugasse 11, ’’Schönauer 7einstube’1. Zusammenkunft 
jeden 1. und 3. Ereitag im ^onat. Obmann Hans Vollgruber,
8o2o Graz, Papiermühlgasse 28.
V O R A R L B E R G
1. Vorarlberger Aquarienclub Horbranz, Klubobmann Walter 
Vogel, 6912 Hörbranz.

L E T Z T E  ITA C H R I C H T E N

Triestingtaler Aquarien- und Terrarienverein
Am 6. März wurde in Berndorf, im dortigen Vereinslokal 
Gasthof Ruess (Winzerhof) die Jahreshauptversammlung 
abgehalten.
Außer kleinen Änd*erungen wurden alle gewesenen Hauptfunk— , 
tionäre wieder gewählt.
Erster Obmann, Kranz Hammer, sprach dem Vereinspräsidenten 
Adam im Namen das gesamten Vorstandes den Dank für seine 
mühevolle Arbeit aus. Dieser versprach, wenn es seine Gesund' 
heit erlaubt, auch im Jahre- 1977 sein Bestes für den Verein 
zu geben.
Hach- einer sehr ausführlichen Debatte über das Arbeitsjahr 
1977 schloß Vereinspräsident Adam um 11,45 Uhr die Jahres- 
haup tv e r Sammlung.

A CHTUITG SEEWA S SERA QUA-RIANER
In der Nummer 37 TI der Tetra-Y/erke sind nicht weniger als 
22 verschiedenen Kaiserfische in Karbe abgebildet. Einige 
davon auch im Jugendkleid.

Io



AQUARIUM
WIEN
Wiens großes Aquarienfachgeschäft 
präsentiert als Attraktion die moderne 
Aquaristik in mehreren neu ausgebauten 
Schauräumen

1090 Wien, Liechtensteinstraße 139—141 — Telefon 34 26 60

ZOO AM A L S E R G R U N D
Exotische Zierfische, Wasserpflanzen, Aquarienzubehör, alle Futtermittel, 
Rahmenaquarien und geklebte Glasaquarien auch nach Maß.

ARNOLD BIMÜLLER, 1090 WIEN, ALSERSTRASSE 42 — TELEFON 42 50 763

LIQUIFRY MARINE
SPEZIALFUTTER für alle niederen Seewassertiere, wie Röhrenwürmer 
und andere Planktonfresser in Meeresaquarien.

Zu beziehen in führenden ZOO-FACHHANDLUNGEN
V E R T R I E B  T R O P I C A N A  — W I E N  X I I

DIE SCHÖNSTEN WASSERPFLANZEN — HERRLICHE ZIERFISCHE —
AQUARIENSCHRANKE — ALLES FÜR AQUARIEN — VON

Z O O  F U C H S  -  1 1 6 0  W I E N
NEUMAYRGASSE 11, TELEFON 92 39 092 — A U C H  V E R S A N D

ZOO EXQUISIT Große Auswahl an tropischen Zierfischen und Wasser­
pflanzen, preiswerte Aquarien und sämtliches Zubehör! 

SCHRANKAQUARIEN, RASSEHUNDE, PAPAGEIEN, AFFEN UND SÄMTLICHE KLEINTIERE
HIER FINDEN SIE AUCH OFT SONDERANGEBOTE!

TELEFON 49 62192, 1160 WIEN, SCHELLHAMMERGASSE 11, BEIM BRUNNENMARKT

A C H T U N G  Z Ü C H T E R  -  H O B B Y A Q U A R I A N E R ! !
Wir kaufen alle Sorten gängiger Zierfischarten in Verkaufsgröße, welche Sie 
selbst bei uns erwarten würden. Wir haben unsere 150 Süßwasseraquarien im 
1. Stock untergebracht. Seewasser sowie auch Pflanzen sind im Parterre in 
50 Becken geblieben. Da unsere Anlagen im Herbst 1976 in einer Aluausfüh­
rung in neuem Styling gebaut wurden, sind sie für jeden Aquarianer sehens­
wert. Tubifex für Stammzüchter zu Sonderpreisen!

B U D WE I S E R  Aktuell seit 1950 in der Aquaristik — und heute noch mehr denn je!

ZOO AM NEUBAU -  KEINE FILIALE -  NEUBAUGASSE 41



Herrn
Manfred Christ

Bernoullistrasse 4/32/12 
1222 W i e n

AQUARIUM
BUDWEI SER

Aquariumberatung — Aquarium­
verkauf — Maßaquarien — 
Aquariumtische — Verbauten — 
Geräte und Zubehör für Züchter 
und Hobbyaquarianer

Wir verkaufen seit 25 Jahren Wisa, 
Jäger, Brustmann, Eheim, Hobby, 
Tetra, denn für Qualität gibt es kei­
nen Ersatz!

DIESE ERFAHRUNG SCHÜTZT AUCH SIE!

NEUBAUZOO BUDWEISER
1070 Wien, Neubaugasse 41 - Telefon 93 84 37

P. b. b.
Verlagspostamt 
1210 Wien

POSTSPARKASSENKONTO DES VERBANDES
Einzahlungen von Verbandsbeiträgen und abzuschließenden Haftpflichtversicherungen, aber auch Insertionsgebühren für 
Anzeigen in unserem Mitteilungsblatt werden auf die Kontonummer 7 805 710 bei der österreichischen Postsparkasse 
erbeten.

A Q U A R I A N E R -  U N D  T E R R A R I A N E R T R E F F

H A U S  D E S  M E E R E S  
V I V A R I U M  W I E N

Täglich, auch sonn- und feiertags, von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Fütterungszeiten: Sonntag 10 Uhr Reptilien 

Sonntag 15 Uhr Fische
1060 WI E N — E S T E R H A Z Y P A R K
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